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Herren Kreisklasse D 1

TTC Singen V : TTC GW Konstanz V 
Samstag, 03.12.2022, 10:00 Uhr

Niederlage für den TTC Singen V in der Herren Kreisklasse D 
1

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC GW
Konstanz V im umdatierten Spiel der Herren Kreisklasse D 1 beim TTC Singen V umschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:6 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Aronowski, Schifferdecker und Brede, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. In vier Sätzen verloren Frei / Lipa ihre Partie gegen Aronowski / Schifferdecker.
Tran / Nowak bekamen ihre Gegner Schulz / Brede beim klaren 7:11, 11:13, 2:11 nicht richtig in den
Griff. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ngoc Chau Tran, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Karin Schifferdecker verlor. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Beim 0:3 gegen Raphael
Aronowski fand Harald Frei von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Völlig
ohne Chance war Frei hierbei im zweiten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Beim Stand von 0:4 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Nick Nowak bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Manuel
Brede. In vier Sätzen siegte am Nachbartisch Krzysztof Lipa gegen Walter Schulz und gab dabei nur
einen Satz ab. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Ngoc Chau Tran hatte im Anschluss gegen
Raphael Aronowski trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam
der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Harald Frei sein Spiel gegen Karin Schifferdecker letztlich mit 11:5, 8:
11, 5:11, 8:11. Ohne Satzgewinn für Nick Nowak verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Walter Schulz. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 1:8. Zwischenzeitlich konnte Krzysztof Lipa zwar einen Satz gewinnen, verlor
anschließend die Partie gegen Manuel Brede aber trotzdem deutlich mit 1:3. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der TTC Singen V in der Saison nun 0 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.01.2023 gegen den TTC GW
Konstanz V bevor. Für den TTC GW Konstanz V steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTC Singen V am 14.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:4 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TTC Singen V

Doppel: Frei / Lipa 0:1, Tran / Nowak 0:1 
Einzel: N. Tran 0:2, H. Frei 0:2, N. Nowak 0:2, K. Lipa 1:1 

 TTC GW Konstanz V
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Doppel: Aronowski / Schifferdecker 1:0, Schulz / Brede 1:0 
Einzel: R. Aronowski 2:0, K. Schifferdecker 2:0, W. Schulz 1:1, M. Brede 2:0


